
 
 
 

https://tieschen.graz-seckau.at  
 

14. 8. 2022 – 21. 8. 2022 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

20. Sonntag im Jahreskreis 

 
1. Lesung (Jer 38,4-6.7a.8b-10) 
 
In jenen Tagen sagten die Beamten zum König: Jeremía muss getötet werden, 
denn er lähmt die Hände der Krieger, die in dieser Stadt übriggeblieben sind, und 
die Hände des ganzen Volkes, wenn er solche Worte zu ihnen redet. 
Denn dieser Mann sucht nicht Heil für dieses Volk, sondern Unheil. 
Der König Zidkíja erwiderte: Siehe, er ist in eurer Hand; denn der König vermag 
nichts gegen euch. 
Da ergriffen sie Jeremía und warfen ihn in die Zisterne des Königssohns Malkíja, 
die sich im Wachhof befand; man ließ ihn an Stricken hinunter. 
In der Zisterne war kein Wasser, sondern nur Schlamm und Jeremía sank in den 
Schlamm. Der Kuschíter Ébed-Mélech, ein Höfling, sagte zum König: 
Mein Herr und König, schlecht war alles, was diese Männer dem Propheten Jere-
mía angetan haben; 
sie haben ihn in die Zisterne geworfen, damit er dort unten verhungert. Denn es 
gibt in der Stadt kein Brot mehr. 
Da befahl der König dem Kuschíter Ébed-Mélech: Nimm dir von hier dreißig Män-
ner mit und zieh den Propheten Jeremía aus der Zisterne herauf, bevor er stirbt. 
 
2. Lesung (Hebr 12,1-4) 
 
Schwestern und Brüder! 
Darum wollen auch wir, die wir eine solche Wolke von Zeugen um uns haben, 
alle Last und die Sünde abwerfen, die uns so leicht umstrickt. Lasst uns mit Aus-
dauer in dem Wettkampf laufen, der vor uns liegt, und dabei auf Jesus blicken, 
den Urheber und Vollender des Glaubens; er hat angesichts der vor ihm liegen-
den Freude das Kreuz auf sich genommen, ohne auf die Schande zu achten, und 
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sich zur Rechten von Gottes Thron gesetzt. 
Richtet also eure Aufmerksamkeit auf den, der solche Anfeindung von Seiten der 
Sünder gegen sich erduldet hat, damit ihr nicht ermattet und mutlos werdet! Ihr 
habt im Kampf gegen die Sünde noch nicht bis aufs Blut Widerstand geleistet. 
 
Evangelium (Lk 12,49-53) 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
Ich bin gekommen, um Feuer auf die Erde zu werfen. Wie froh wäre ich, es 
würde schon brennen! Ich muss mit einer Taufe getauft werden und wie bin ich 
bedrängt, bis sie vollzogen ist. 
Meint ihr, ich sei gekommen, um Frieden auf der Erde zu bringen? Nein, sage ich 
euch, sondern Spaltung. Denn von nun an werden fünf Menschen im gleichen 
Haus in Zwietracht leben: Drei werden gegen zwei stehen und zwei gegen drei; 
der Vater wird gegen den Sohn stehen und der Sohn gegen den Vater, die Mut-
ter gegen die Tochter und die Tochter gegen die Mutter, die Schwiegermutter 
gegen ihre Schwiegertochter, und die Schwiegertochter gegen die Schwieger-
mutter. 

 
 

 
 
 
Was im Himmel gespeichert ist 
Die Technik macht es heute möglich, dass ich meine Computerdaten „in der 
Cloud“ speichern kann. Ich habe zwar keine Ahnung, wo sie sich befinden, und 
keine Vorstellung davon, wie das funktioniert, kann aber von jedem beliebigen 
Punkt dieser Erde aus – sofern es dort WLAN gibt – darauf zugreifen und damit 
arbeiten. Und ich kann mir relativ sicher sein, dass sie nicht verloren gehen. 
So neu ist dieses Prinzip jedoch nicht. Schon der Autor des biblischen Hebräer-
briefs spricht davon, dass die Christen von einer „Wolke von Zeugen“ umgeben 
sind. Die Glaubenszeugen früherer Generationen haben durch ihr Lebensbeispiel 
und ihre guten Werke gleichsam einen reichen Gnadenschatz angelegt, von dem 
die Nachgeborenen zehren können. Sie haben den Weg der Nachfolge Jesu be-
reits vollendet. Viele von ihnen sind trotz Verfolgung und Anfeindungen bis hin 
zum Martyrium diesem Weg der Liebe treu geblieben. Sie haben teil am Leben 
der Auferstehung und sind so über die Grenzen des Todes und der Zeit hinweg 
mit uns verbunden, sie geben uns Ermutigung und Inspiration für unseren Glau-
bensweg, sie umgeben uns als ein unsichtbares Kraftfeld. 



Dass dieser Weg als Christin oder 
Christ kein gemütlicher Sonntagsspa-
ziergang ist, darauf weist Jesus jene, 
die mit ihm gehen wollen, immer wie-
der deutlich hin. Er braucht eine klare 
Entscheidung. Und wer sie trifft, muss 
darauf gefasst sein, dass sie nicht von allen nachvollzogen werden kann, dass sie 
zu Widerständen und zur Spaltung führen kann, die mitunter mitten durch die 
Familie geht. 
 

Alfred Jokesch 
 

 

      

 

 

 

Caritas Augustsammlung - Danke 
Bei der Caritas Augustsammlung wurde ein 
Sammelergebnis in Höhe von 306,02 € er-
reicht - ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ da-
für. 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 14. 8. 2022 – 21. 8. 2022 
Sonntag, 14. August:   

20. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier – für † Franz Glauninger und alle Hausverstorbenen und zum Dank für 
eine erfolgreich abgelegte Prüfung; für † Leopold Pfeifer (JHM); für † Vater Karl Pachler (JHM); zum 
Dank für 40 Ehejahre mit der Bitte um Gesundheit, Gottes Kraft und Segen; 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 
14.30 Uhr: Trauungsgottesdienst von Daniela & Rene Prieger mit Pfarrer lic. theol. Ciprian Sascau; 

Montag, 15. August: 
Mariä Aufnahme in den Himmel 

07.30 Uhr: Radwallfahrt vom Marktplatz Tieschen nach Helfbrunn  
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe mit Kräutersegnung – für † Richard Haas (Freundschaft), † Großvater Richard 
Haas (JHM) und † Großvater Josef Ulrich (JHM); für † Eltern Mathilde (JHM) und Johann Schuster 
und † Ludmilla Leitner; musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor Tieschen unter der Leitung 
von Mag. Bernadette Padinger; 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden mitgestaltet vom Chor der Pfarre; anschließend 
Frühschoppen im Pfarrhofgarten mit der Marktmusikkapelle Straden; 
15.30 Uhr: Trauungsgottesdienst von Nicole Jaritz & Roland Zach mit Pfarrer Mag. Alois Stumpf; 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Donnerstag, 18. August:  
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet bei der Kapelle in Jörgen; 
18.30 Uhr: Dorfmesse bei der Kapelle in Jörgen - Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde; (Messe in der 
Pfarrkirche entfällt) 

Freitag, 19. August:   
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 20. August: 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 21. August:   
21. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für † Maria und Peter Gider; für † Johann Stessl zum Geburtstag; 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche in Straden; 
14.30 Uhr: Trauungsgottesdienst von Sophie Schmid & Philipp Maximilian Flasch mit Kaplan Theo-
dore Bienvenu; 

Ewiges Licht 
vom 14. 8. 2022 – 21. 8. 2022: 
für † Vater Karl Pachler; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag entfallen die Kanzleistunden 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe in der 
Pfarrkanzlei in Tieschen;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  
Adresse: 8355   Tieschen 13 

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


